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Sehr geehrte Nöchlingerinnen 
und Nöchlinger!
Liebe Jugend!

In der vorliegenden Ausgabe des Gemeindeboten 
möchte ich Sie wieder über verschiedene Bereiche des 
Gemeindegeschehens informieren.

Landtagswahl 2008:
Da die  5-jährige   Legislaturperiode   des  Landes NÖ 
heuer abläuft, finden  am 9. März 2008 wieder Landtags-
wahlen statt.

Als Bürgermeister unserer Gemeinde möchte ich Sie auf-
rufen, von Ihrem demokratischen Recht Gebrauch zu ma-
chen und das Wahlrecht auszuüben. Vor allem auch die 
Jugend, die ja heuer zum ersten Mal ab 16 Jahren zur 
Wahl gehen darf, möchte ich ersuchen, Ihr Wahlrecht wahr 
zu nehmen. Nur wer wählen geht, kann auch indirekt mit-
bestimmen. Durch die Änderungen des Wahlrechts ist es 
heuer zum ersten Mal möglich, das Wahlrecht auch per 
Briefwahl auszuüben. Es wurde dadurch die Möglichkeit 
geschaffen, dass sich NÖ Bürger, die weder am Wahltag (9. 
März), noch mit Wahlkarte am 8. Tag (1.März) bzw. 3. Tag 
( 6. März) vor dem Wahltag keine Möglichkeit der Stimm-
abgabe haben, an dieser Landtagswahl beteiligen können. 
Weiters gibt es auch wie bisher die Möglichkeit der Stim-
mabgabe vor einer besonderen Wahlkommission, die vor 
allem für bettlägerige oder gehbehinderte Personen aber 
auch für deren Angehörige (neu!) eingerichtet wird. Bitte 
beantragen Sie dafür rechtzeitig eine Wahlkarte.

Ebenso gilt wie bereits bei der letzten Landtagswahl der 
Wahlmodus Vorzugsstimme geht vor Partei. Es kann also 
nur eine Partei oder zusätzlich zur Partei je 1 Landtagskan-
ditat und 1 Bezirkskanditat (jeweils nur ein angekreuzter 
Kanditat zählt als Vorzugsstimme) angekreuzt werden. 

Gemeindeschitag:
Am 23. Februar 2008 findet der Gemeindeschitag am 
Hochkar statt. 
Es sind noch Plätze frei. Anmeldungen werden noch am 
Gemeindeamt entgegengenommen. 

Erwachsene zahlen 4 €, Kinder 2 €, die Liftkarten sind 
selbst zu  besorgen. 

Gefahren wird ab einer Teilnehmerzahl von 30 Per-
sonen.

Aus der Gemeindestube und Rechnungsabschluss 07:
Mit den Kurzberichten über die wichtigsten Beschlüsse des 
Gemeindevorstandes und des Gemeinderates sowie über 
den Rechnungsabschluss 2007 erhalten Sie einen Über-
blick über das Gemeindegeschehen und über die Ausgaben 
und Einnahmen des ordentlichen bzw. außerordentlichen 
Haushalts sowie über die finanzielle Situation unserer Ge-
meinde und über den Voranschlag des Jahres 2008.

Vorhaben für 2008:
Derzeit befinden wir uns in der Planungsphase für die 
Errichtung der Friedhofsmauer, des Parkplatzes und 
der Einsegungskapelle. Nach Abschluss der Ausschrei-
bungen und Vergabe der Arbeiten wird mit der Errichtung 
der Stützmauer auf Friedhofsseite begonnen. 
Der Beginn der Bauarbeiten für die Einsegungskapelle ist 
für 2009 geplant.

Auf Grund der großen Investitionen im Güterwege- und 
Forstwegebau in den letzten Jahren, sind für heuer von Sei-
ten des Landes und auch von der Gemeinde weniger Mittel 
dafür vorgesehen, sodass nur kleinere Sanierungsprojekte 
durchgeführt werden können. Nach der Fertigstellung des 
Vorhabens Parkplatz und Einsegungskapelle wird wieder 
in größerem Umfang an der Erhaltung der Güterwege wei-
tergearbeitet.

Filmpremiere „Randgestalten“:
Anfang März 2008 erlebt der erste Spielfilm „Randgestal-
ten“ unseres Filmteams „warnblinker“ in der Volksschu-
le in Nöchling seine Uraufführung (Premiere 29.02.08 für 
geladene Gäste, öffentlich zugängige Aufführungen am 
1. und 2. März 08 jeweils um 18.00 Uhr und 21.00 Uhr, 
Eintritt jeweils 7 €). Weitere Termine sind am darauf fol-
genden Wochenende (15. und 16. März) im Gasthaus Ha-
der in Waldhausen (Zeit und Eintritt gleich). 

Nach den Dreharbeiten im Juli vorigen Jahres konnte der 
Film in relativ kurzer Zeit fertig geschnitten werden. Un-
ter der Mitwirkung unseres bekannten Kabarettisten Josef 
Hader und mehreren Laienschauspielern aus Nöchling und 
Umgebung entstand ein interessantes Filmwerk. 

Ich freue mich, dass auch die Gemeinde einen Beitrag zur 
Produktion dieses Filmes leisten konnte. 

Ich wünsche unseren Filmemachern mit ihrem ersten 
großen Werk viel Erfolg auf der nationalen und vielleicht 
auch internationalen Filmbühne und noch viel Kraft für 
weitere Werke.

Ihr Bürgermeister

Johannes Aigner 



Gemeindenachrichten der Marktgemeinde Nöchling     07414/7000    3

... Aus der Gemeindestube
Auszüge aus Beschlüssen des Gemeindevorstandes:

* Die Ausbezahlung einer Gemeindewohnbauförderung 
an die Fam. Robert und Doris Wimmer,  Markus und Ve-
ronika Wurzer, Weiss Markus und Daxberger Nicole, Le-
onhartsberger Claudia und Lindenhofer Markus, Mag. 
Mayringer und Schwarzel Christina, Hönninger Markus 
und Monika, Geyrhofer Bettina, Günthör Cornelia und Pils 
Thomas, Radinger Lisa, Radinger Christine, Hofer Johan-
na, Sponseiler Alexander u. Riegler Miriam, Gasseleder 
Michaela, Gruber/Flora,  wird einstimmig beschlossen.

* Der Gemeindevorstand genehmigt für die fertiggestellten 
Hauszufahrten auf Antrag der Fam. Fichtinger Ludwig und 
Margarete, Bauer Alois und Anna, Daxberger Gerhard und 
Martina, Göbetzberger Christian und Karoline, Grabner Ro-
man und Bigitte, Renner Christian und Anna, Mag. Dietmar 
Steiner, Voracek Franz und Margarete, Voracek Roland und 
Hermine, Hochedlinger Franz und Manuela, Schartmüller 
Hannes und Marianne einstimmig einen Gemeindebeitrag 
von € 5,81/m² fertiggestellter Hauszufahrt.

* Ein Zuschuss für Nachwuchshoffnung im Mountain-
bikesport wird einstimmig beschlossen.

* Für unsere ältere Generation werden die Buskosten für 
den jährlichen Ausflug sowie die Bewirtungskosten für 
die Adventfeier übernommen.

* Eine Asphaltschneidemaschine und ein Metallsuchge-
rät (gemeinsam mit Wassergenossenschaft Nöchling) wer-
den einstimmig beim Bestbieter, Fa. Wtech, angekauft.

* Die Traktorreifen werden einstimmig bei der Fa. Stein-
metz angekauft.

* Ein Laptop mit Drucker für das Gemeindeamt wird ein-
stimmig bei der Fa. Ringler angekauft.

* Eine Kulturförderung für das Filmprojekt „Randgestal-
ten“ wird einstimmig beschlossen.

* Der Bestbieter, Telecenter südl. Waldviertel erhält den 
Auftrag zur Erstellung des neuen Ortsprospektes. 

* Die Fa. Fichtinger und Fa. Ringler erhalten einstimmig 
eine Arbeitsplatz- bzw. Jungübernehmerförderung.

* Die Digitalisierung des Flächenwidmungsplanes durch 
unseren Ortsplaner wird einstimmig genehmigt.

* Für die Kläranlage wird ein Phosphatfällungsmittel, 
sowie ein Gabelhubwagen bei den jeweiligen  Bestbietern 
angekauft.

* Eine Gemeindeförderung für die Errichtung einer So-
laranlage wird einstimmig an Fam. Niterl Stephan und Ma-
nuela gewährt.

* Der Stockschützenverein erhält einen Zuschuss für die 
Errichtung der Asphaltstockbahn.

* Einstimmig wird der Ankauf von 2 Notfallrucksäcken 
für die Ersthelfer (First Responder) genehmigt. 

* Der Ankauf einer Türschließanlage beim Musikerheim 
wird beschlossen.

* Die Stundungsanträge für die Entrichtung der Aufschlie-
ßungsabgabe von Fam. Rupert und Christa Haselberger, so-
wie Christian und Maria Haubenberger werden einstimmig 
genehmigt.

* Für getätigte Werbeausgaben wird dem Gastwirt Gruber 
eine Förderung gewährt. 

* Eine Investitionsförderung nach Anlagengröße zur Ge-
winnung von Solarstrom wird an Herrn Haubenberger Her-
bert, Svagr Manfred u. Temper Anton einstimmig gewährt.

* Für die Volksschule und für die Gemeinde  werden 2 
Stück Media Presenter angekauft.

* Die Kommunalsteuer (3 % der Lehrlingsentschädigung) 
welche für Lehrlinge 2007 an die Gemeinde entrichtet wur-
de, wird einstimmig als Gewerbeförderung den Nöchlin-
ger Gewerbebetrieben rückerstattet.

* Die nicht durch Kostenbeiträge gedeckten Fahrtkosten 
beim Schitag auf das Hochkar werden einstimmig aus dem 
Gemeindebudget übernommen.

* Die ARGE Weideland südl. Waldviertel erhält einstim-
mig eine einmalige Unterstützung.

Auszüge aus Beschlüssen des Gemeinderates:

* Die Fa. Sandler erhält als Bestbieter den Auftrag zum 
Druck des Ortsprospektes.

* Der Nachtragsvoranschlag 2007 wird einstimmig ge-
nehmigt.

* Herrn Gottfried Eder wird für seine 31 jährige Tätigkeit 
als Besamungstechniker einstimmig  Dank und Anerken-
nung ausgesprochen.

* Die geplanten Änderungen des Flächenwidmungsplanes 
werden einstimmig vom Gemeinderat genehmigt.

* Für die Sanierung des GW Mitterndorf werden die Bau-
arbeiten an die Bestbieter vergeben.

* Die Arbeiten für den Estrich im Bauhof werden einstim-
mig an den Bestbieter, Fa. Brachinger, vergeben.
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* Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Regionsver-
trag zum Abkommen Leader-Vertrag.

* Für dem Zubau der Rettungsstelle Pöggstall wird  ein 
Zuschuss in der Höhe von € 5.300,-- gewährt.

* Der Gemeinderat genehmigt einstimmig die Ansuchen 
um Grundabteilungen der Fam. Norbert Gruber, Fam. Ha-
selberger Rupert sowie der Diözese St. Pölten und erklärt 
die neu geschaffenen Parzellen zu Bauplätzen.

* Dem Grundtausch zwischen der Marktgemeinde 
Nöchling und Herrn Ing. Fichtinger gibt der Gemeinderat 
einstimmig seine  Zustimmung.

* Der geplante Grundkauf beim Sportplatz für die Errich-
tung von Parkplätzen wird mehrheitlich abgelehnt.

* Die Fa. Leopold Affengruber erhält den Auftrag für die 
Schneeräumung in Artneramt.

* Das Teichstüberl wird an die Fam. Mengyan verpachtet.

* Die außerplanmäßigen Über- und Unterschreitungen 
des Voranschlages 2007 werden einstimmig genehmigt.

* Der Benützungsvertrag zwischen Sportunion Nöchling, 
Sektion Stockschützen und der Gemeinde über die unent-
geltliche Überlassung der Stockschützenbahn wird vom Ge-
meinderat einstimmig genehmigt.

* Der Entwidmung öffentliches Gut in der KG Mitterndorf 
wird einstimmig zugestimmt.

* Die Planungsarbeiten und Bauaufsicht für die Errich-
tung des Parkplatzes und der Einsegnungskapelle werden 
einstimmig an den Bestbieter, Fa. Peham, vergeben.

* Der Rettungs- und Krankentransportvertrag mit dem 
Samariterbund NÖ, Ortsstelle Persenbeug wird einstimmig 
genehmigt. 

* Die Subventionen an die Nöchlinger Vereine werden in 
gleicher Höhe wie im Vorjahr einstimmig beschlossen.

* Die Gebühren, Abgaben und Entgelte für Gemeinde-
einrichtungen (Freizeitanlage) für 2008 werden einstimmig 
beschlossen.

* Der Voranschlag 2008 in der Gesamthöhe von € 
1.565.900,-- , sowie der mittelfristige Finanzplan werden 
einstimmig genehmigt.

* Der Rechnungsabschluss 2007 wird vorgetragen, der 
Schuldenstand erläutert und vom Gemeinderat einstimmig 
genehmigt.

* Um Räumungskosten zu sparen und Gerechtigkeit bei der 
Schneeräumung zu erreichen wurde nach einer Begehung 
vor Ort und Gesprächen mit Liegenschaftseigentümern ein 
Räumplan erstellt und vom Gemeinderat einstimmig ge-
nehmigt.

* Der Mietvertrag für die Wohnung Nr. 2 - Haubenberger 
Edith - wird einstimmig genehmigt.

* Der Gemeinderat beschließt einstimmig eine Nebenge-
bührenordnung, welche Zulagen für die Bediensteten (Son-
derzulage, Schmutz- und Gefahrenzulage, Bereitschaftsent-
schädigung) beinhaltet.

Erleichterung bei Gebühren und 
Verwaltungsabgaben für Neugebo-
rene

Mit 1. Jänner 2008 wurde das Gebührengesetz geän-
dert. 

Das bedeutet, dass ab 1.1.2008 Dokumente, die unmit-
telbar durch die Geburt eines Kindes veranlasst sind, so-
wie die dazugehörenden Anträge von den Gebühren und 
Verwaltungsabgaben befreit sind, wenn diese Dokumen-
te innerhalb von zwei Jahren ab der Geburt des Kindes 
ausgestellt werden. 
Diese Befreiung kommt auch dann zur Anwendung, wenn 
das Kind vor dem 1.1.2008 geboren worden ist. 

Die Ausstellung der Dokumente muss innerhalb von 2 
Jahren nach der Geburt des Kindes, jedoch nach dem 
31.12.2007, erfolgen.

Unter diese Befreiung fallen Dokumente wie

- Reisedokumente
- Geburtsurkunde
- Geburtsbestätigung
- Staatsbürgerschaftsnachweis, ausgenommen aber die 
   Verleihung der Staatsbürgerschaft
- Bestätigung über Daten aus dem Geburtenbuch
- Anzeige der Geburt oder Totgeburt

Der neue NÖ Familienpass
* ÖBB VORTEILScard Familie kostenlos

* bis zu 50 % Ermäßigung bei über 1500 
 Partnerbetrieben NÖ

* Gratis-Abonnement „meine family“

* Günstiger Versicherungsschutz
 Im Kostenbeitrag von nur € 8,72 im Jahr ist eine Unfallversi-
cherung für die Kinder und den haushaltsführenden Elternteil 
enthalten. Für einen Kostenbeitrag von € 16.60 bekommen Sie 
sogar das Versicherungspaket PLUS

* Attraktive Angebote - spezielle Freizeittipps 
und attraktive Familienwochenenden

* NÖ Familienhotline  027�2/9005-1-9005
   noe.familienpass.at
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RECHNUNGSABSCHLUSS   2007
ORDENTLICHER HAUSHALT

EURO
EINNAHMEN

EURO
AUSGABEN

Vertretungskörper/Allgemeine Verwaltung 7.353,48 171.411,35
Öffentl. Ordnung und Sicherheit 20,00 9.904,82
Unterricht, Erziehung, Sport 34.931,87 231.552,22
Kunst, Kultur, Kultus 35.069,39
Soziale Wohlfahrt/Wohnbauförderung 127.981,48
Gesundheit 144.153,93
Straßen- und Wasserbau, Verkehr 4.962,72 21.259,84
Wirtschaftsförderung 850,00 32.576,36
Dienstleistungen 131.928,47 198.895,25
Finanzwirtschaft 928.665,57 128.820,13
Summe ordentlicher Haushalt 2007 1.108.712,11 1.101.624,77

AUSSERORDENTLICHER HAUSHALT
ohne Abwicklung der Vorjahre

EINNAHMEN AUSGABEN

Straßenbau 88.013,91 88.013,91
Kanalisation 4.364,84
Güterweg-Erhaltung 99.222,21 99.222,21
Ankauf Feuerwehrauto 27.000,00
ÖKO-Dorf 2.799.478,23 2.835.956,61
Katastrophenschäden 7.915,19 7.915,19
Summe außerordentlicher Haushalt 2007 3.025.994,38 3.031.107,92

Schuldenstand per 31.12.2007

Darlehen Kindergarten, Schulbau, Straßenbau, Amtsgebäude €  492.168,93    

Darlehen, deren Schuldendienst durch Einnahmen abgedeckt ist: 
Startwohnungen, Kanal,  Freizeitanlage     €  608.506,05
___________________________________________________________________________

Voranschlag 2008
                                                                                                                                                              
                                   Einnahmen          Ausgaben
Ordentlicher Haushalt                                                    € 1.109.300,--             € 1.109.300,--
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Vorhaben außerordentlicher Haushalt                    Einnahmen         Ausgaben
Errichtung Parkplatz  und Friedhofsmauer        €  283.000,--                €  283.000,-- 
Ankauf Feuerwehrauto           €  133.600,--                €  133.600,--
Güterweg-Erhaltung            €    30.000,--         €    30.000,--
Katastrophenschäden           €    10.000,--                €    10.000,--
Außerordentlicher Haushalt                    €  456.600,--                € 456.600,--    
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EINNAHMEN AUSGABEN
Bezüge Bürgermeister, Gemeinderäte, Diäten,Pensionen 49.772,66
Allgemeine Verwaltung 7.828,47 84.008,18
Staatsbürgerschafts- und Standesamtsbeitrag 6.040,80
Beiträge Gde-Vertreterverbände und Vereine 8.166,39
Ehrungen Jubilare, Familienförderung 5.687,50
Subventionen Freiw. Feuerwehr 6.059,25
Volksschule Nöchling 5.377,40 56.192,30
Gastschulbeitrag für Haupt- Sonder- u. Polyschüler 4.701,40 80.805,45
Berufsschulbeitrag 8.195,00
Kindergarten Nöchling 24.735,11 74.517,67
Einrichtung Musikschulzimmer 2.967,64
Zuschuss Musikkapelle 3.172,45
Sport 4.819,36 11.681,81
Beitrag Musikschule 22.734,50
Senioren- u. Pensionistenbetreuung, Ausflug, Hauskrankenpflege 4.122,77
Jugendwohlfahrtsumlage Land NÖ 9.496,50
Medizinische Versorgung 4.303,50
Beitrag f. Sozialhilfeumlage 70.979,61
Beitrag Rettungsdienst 5.058,72
Beitrag Krankenanstaltssprengel NÖKAS 133.212,07
Winterdienst, Instandhaltung u. Treibstoff Traktor, Bauhof 
Straßenreinigung, Ortsbildpflege 4.962,72 60.523,97

Gemeindewald 36.731,26 1.551,03
Beitrag künstl. Rinderbesamung 11.363,22
Arbeitsplatzförderung an Betriebe,Subv.Lehrlinge 7.479,09
Fremdenverkehr - Ortstaxe, Werbung, Beitrag Verband, Ortsprosp. 4.666,64 13.734,05
Aufschließungsabgabe - Beihilfen an Bauwerber 36.313,04 39.732,09
Stromverbrauch u. Instandhaltung, Ortsbeleuchtung 8.612,41
Kanalbenützungsgebühr - Betriebskosten 62.378,44 58.161,45
Freizeitanlage-Eintritte, Miete Kiosk, 
Tilg. Darlehen, Badewart 14.132,40 53.225,88

Gemeindewohnungen, Frisör 18.231,38 12.240,66
Grundsteuer A 4.696,77
Grundsteuer B 30.681,02
Kommunalsteuer 55.342,19
Verwaltungsabgaben 1.968,92
Bedarfszuweisung I für ord. Haushalt 84.930,00
Finanzzuweisung des Bundes 68.239,15
Ertragsanteile und Kapitalertragssteuer 625.330,29

Verschiedene Größen des 
ordentlichen Haushaltes im Jahr 2007
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Information zur NÖ Landtagswahl  ...

Die Landtagswahl 2008 findet am Sonntag, den 9. März 2008 statt.
Unser Bezirk Melk gehört zum Wahlkreis 11. Wahlstichtag ist der 11. Jänner 2008 (zu diesem 
Zeitpunkt müssen Sie in Nöchling einen Wohnsitz haben um bei uns wahlberechtigt zu sein)! Alle im 
Wählerverzeichnis aufscheinenden Personen erhalten eine Wählerverständigungskarte zugesandt, die sie 
bitte am Wahltag mitbringen. Wählen dürfen alle österreichischen Staatsbürger, welche spätestens am 9. 
März 1992 geboren sind.

HINWEIS FÜR NEBENWOHNSITZER: Jede Person darf nur in einer Gemeinde NÖ, im Wählerver-
zeichnis für die Landtagswahl eingetragen sein. Sollten Sie einen Haupt- und einen Nebenwohnsitz in 
Niederösterreich haben, so sind Sie in der Landes-Wählerevidenz Ihrer Hauptwohnsitzgemeinde eingetragen. 

Wahlkarten
Jeder Wahlberechtigte kann eine Wahlkarte bei seiner Gemeinde beantragen. 
Mit dieser Wahlkarte können Sie:
  
* Am Wahltag in jedem NÖ Wahlkartenlokal wählen
* Mittels Briefwahl wählen. 
           Der Wähler muss dazu die von ihm auf der Rückseite ausgefüllte Wahlkarte samt seinem                    
           Stimmzettel im Wahlkuvert (in der Wahlkarte inliegend) per Post an die Gemeindewahlbehörde                                                  
 übersenden. Ein Merkblatt für Wahlkartenwähler wird den Briefwahlunterlagen beigelegt.
* Weiters besteht die Möglichkeit, Ihre Stimme mit einer Wahlkarte schon am 8., bzw. am 3.   
   Tag vor dem Wahltag abzugeben.

Sie können am
 8. Tag vor der Wahl, das ist Samstag, der 1. März 2008, in der Zeit von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
und am
 3. Tag vor der Wahl, das ist Donnerstag, der 6. März 2008, in der Zeit von 18.00 bis 20.00 Uhr
am Gemeindeamt Nöchling (Sitzungszimmer), vor der besonderen Wahlbehörde ihre Stimme abgeben. 
An beiden Terminen besteht für Sie die Möglichkeit, sich unmittelbar vor der Stimmabgabe eine Wahlkarte 
ausstellen zu lassen.

* Auch für bettlägrige und kranke Personen muss eine Wahlkarte am Gemeindeamt beantragt werden, 
wenn sie von der besonderen Wahlbehörde am Wahltag besucht werden wollen. 
(Frist für die mündliche Antragstellung: Freitag, 7.3.2008, 12.00 Uhr)

Eine Wahlkarte kann bis spätestens vier Tage vor der Wahl am Gemeindeamt schriftlich und bis spätestens 
zwei Tage vor der Wahl, 7.3.2008, 12.00 Uhr, mündlich, beantragt werden.

Wenn für Sie eine Wahlkarte ausgestellt wird, dann können Sie nur mit dieser Ihr Wahlrecht 
ausüben!!! Bei Verlust darf kein Duplikat ausgestellt werden!!!

Das Wahllokal für die Landtagswahl ist am 
Sonntag, den 9. März 2008 in der Zeit von 7.00 - 13.00 Uhr 
am Gemeindeamt Nöchling geöffnet.
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Sprechtag Notar 
Mag. Bernhard Schwarzinger

Der nächste Sprechtag des Notars Mag. Bernhard Schwarzinger findet am

Donnerstag, den 3. April 2008 
von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr  

am Gemeindeamt Nöchling statt.

Der Notar steht bei diesem Sprechtag für eine erste Rechtsauskunft unentgeltlich zur 
Verfügung.

Informationen - Termine 

Stellungspflichtige
Laut Stellungskundmachung des Millitärkommandos für NÖ hat sich der Geburtsjahrgang 1990 der Stellung zu unterziehen.

Termin für die Jugendlichen aus Nöchling ist  Dienstag, der 19. August 2008.

Eine persönliche Einladung ergeht noch rechtzeitig vom Millitärkommando.

Vorverkauf Saisonbadekarten
Bis Ostern  (Achtung Karfreitag, 21. März 2008 - letzter Termin!) werden die 
Saisonbadekarten im Vorverkauf noch verbilligt am Gemeindeamt abgegeben.

Saisonbadekarten                        Preise 2008 Vorverkauf

Erwachsene       € 36,--                   € 31,--
Schüler, Studenten, Lehrl., Präsenzd.    € 28,--     € 25,--
Kinder ab 6 - 15 Jahre      € 18,--     € 15,--
 
Familien-Saisonkarten
1. Erwachsener       € 29,--     € 25,--
2. Erwachsener       € 21,--     € 19,--
je Kind        €  7,--     €   6,--
ab dem 3. Kind frei     

Telefonverzeichnis
Im Sommer 2008 werden wir wie-
der ein neues Telefonverzeichnis 
erstellen und ersuchen alle, die ihre 
neue Festnetz- oder Handynummer 
in diesem Bücherl stehen haben 
möchten, uns diese bis Ende Mai 
bekanntzugeben.

Startwohnung Gemeindeamt
Ab sofort Startwohnung (74 m²) im Gemeindeamt zu vergeben!

Anmeldungen am Gemeindeamt 

Familiensaisonkarte 2008
Nöchlinger Badeteich

M u s t e r
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Beihilfen

NÖ Pendlerhilfe
Für das abgelaufene Jahr 2007 können wieder Anträge auf die 
NÖ Pendlerhilfe gestellt werden. 
Die NÖ Pendlerhilfe beträgt 40 % des Preises von 11 Monats-
streckenkarten der ÖBB für Fahrten zwischen dem Hauptwohn-
sitz und der zumindest 25 km (bei ArbeiterInnen) bzw. 3 km (bei 
Lehrlingen) entfernten Arbeitsstätte. 

Einkommenshöchstgrenzen monatlich brutto:

für den 1. Erwachsenen    € 1.898,--
für den 2. Erwachsenen 
(Ehegatten(in) oder Lebensgefährten(in)   € 1.524,--
für AlleinerzieherInnen    € 2.257,--
für jedes Kind      €   576,--
Nähere Auskünfte und Antragsformulare erhalten Sie am 
Gemeindeamt oder unter www.noe.gv.at!

Arbeitnehmerveranlagung
Die Arbeitnehmerveranlagung (früher Jahresausgleich) kann 
auch von Lehrlingen und Ferialpraktikanten bzw. jenen Personen 
genützt werden, die auf Grund des geringen Lohnes/Gehaltes 
keine Lohnsteuer bezahlt haben. Sie erhalten im Wege der Ar-
beitnehmerveranlagung die sogenannte „Negativsteuer“ zurück-
erstattet. Es lohnt sich auch einen Antrag zu stellen, wenn Sie 
während des Jahres zu arbeiten begonnen oder aufgehört haben 
(Schüler, Präsenz-, Zivildiener), den Arbeitgeber gewechselt oder 
unterschiedlich hohe Bezüge gehabt haben. 

Die Antragsformulare erhalten Sie am Gemeindeamt. 
Sie können jedoch auch im Internet unter der Adresse: 
http://www.bmf.gv.at im Bereich „steuern/formulare“ das For-
mular herunterladen, ausfüllen und ausdrucken bzw. dem Finanz-
amt direkt elektronisch übermitteln!

Alleinverdienerabsetzbetrag 
Der Alleinverdienerabsetzbetrag steht einer Person zu, wenn Sie 
mehr als sechs Monate im Kalenderjahr verheiratet waren 
und der Ehepartner im Kalenderjahr weniger als € 2.200,-- (ohne 
Kinder) bzw. € 6.000,--  (bei Bezug von Familienbeih.f.mind. 7 
Monate) verdient hat. 

Der Alleinverdiener- bzw. Alleinerzieherabsetzbetrag beträgt:
   
   € 364,-- jährlich ohne Kind,  
   € 494,-- jährlich mit einem Kind, 
   € 669,-- jährlich mit zwei Kindern,  
     ab 3 Kindern gibt es zusätzlich € 220,-- jährlich je Kind. 

Der Antrag kann jährlich im Wege der Arbeitnehmerveranlagung 
oder bei Vollerwerbslandwirten mit dem Formular E 5 , (5 Jahre 
rückwirkend) beim Finanzamt gestellt werden. 

Formulare erhalten Sie am Gemeindeamt.

Familienhilfe
Das Land NÖ fördert aufgrund des NÖ Familiengesetzes niede-
rösterreichische Familien durch einen Zuschuss. Die NÖ Fami-
lienhilfe wird auf Antrag im Anschluss an das Kinderbetreu-
ungsgeld bis zur Vollendung des �2. Lebensmonats des Kindes 
gewährt, soferne das bezugsberechtigte Kind keinen Kindergar-
ten besucht bzw. keine familienergänzende Kinderbetreuungsför-
derung des Landes Niederösterreich(Tagesmutter) gewährt wird. 

Die Höhe der monatlichen  NÖ Familienhilfe ergibt sich auf 
Grund des gewichteten Pro-Kopf-Einkommens der Familie und 
bewegt sich  von € 75,-- bis € 436,-- monatlich. Die Förderung 
kann für länger als drei Monate zurückliegende Zeiträume (vom 
Zeitpunkt der Antragstellung gerechnet) nicht mehr bewilligt 
werden. Antragsformulare erhalten Sie am Gemeindeamt!

Mehrkindzuschlag:
Der Mehrkindzuschlag wird ab dem dritten Kind zusätzlich 
zur Familienbeihilfe und zum Kinderabsetzbetrag  gewährt und 
beträgt monatlich € 36,40 für das dritte und jedes weitere Kind! 
Wenn der Beihilfenbezieher Arbeitnehmer ist, kann er dies im 
Zuge der Arbeitnehmerveranlagung beantragen. Landwirte und 
Personen ohne eigenes Einkommen sollen diesen Zuschlag 
jährlich beim Finanzamt beantragen. 

Anträge liegen am Gemeindeamt auf.

Schulfahrtbeihilfe
Für SchülerInnen und Lehrlinge, die am Ausbildungsort eine 
Zweitunterkunft haben, gibt es die Heimfahrtbeihilfe zwischen 
€ 19,-- und € 58,-- monatlich. SchülerInnen erhalten auch für 
Fahrten zu und von lehrplanmässigen Praktika eine pauschale 
Fahrtenbeihilfe
Sie ist beim Finanzamt zu beantragen. 

Formulare liegen am Gemeindeamt auf.

Die 100-Euro-Förderung für 
Schulsportwochen
* Alle Familien bei denen 2 Kinder im Laufe eines Schuljahres 
an Schulveranstaltungen (Schikurs, Sportwoche, etc.) teilnehmen 
und das Einkommen von bis zu € 2.100,-- netto; plus € 350,-- für 
jedes weitere Kind (Alleinerziehende € 1.680,--)  nicht überschrei-
tet, haben Anspruch auf € 100,-- Förderung. 
* Die Schulveranstaltungen beider Kinder muss insgesamt min-
destens acht Tage dauern; 
* auch für 3-tägige Veranstaltungen in Volksschulen gibt es 
€ 50,--.

Das Antragsformular erhalten Sie am Gemeindeamt oder unter 
www.familienpass.at
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Hallo!
Wir möchten Euch einige wichtige Informationen und für alle, 
die gern im Internet surfen - ein paar interessante Seiten zu För-
derungen, Formulare online ausfüllen, Infos zu Lehre, Stellen-
angebote, etc.  mitteilen. 
Selbstverständlich könnt Ihr auch gerne bei uns am Gemeinde-
amt vorbeikommen und die Anträge abholen. 

 

NÖ Lehrlingsförderungen:
NÖ Verpflegungskostenzuschuss für Lehrlinge
Wenn die Lehrlingsausbildung einen Zweitwohnsitz erfordert 
(Heim- oder Privatunterkunft) wird ein Zuschuss von monat-
lich € 55,-- (nicht an Einkommen gebunden) ab Antragsstel-
lung bis Ende des Lehrverhältnisses gewährt. Das Bestehen 
des Lehrverhältnisses und des Zweitwohnsitzes ist halbjährlich 
nachzuweisen.

Lehrlingsbeihilfe
Die Gewährung dieser Beihilfe ist an das Familieneinkommen 
gebunden. Das monatliche anrechenbare Familieneinkom-
men darf eine bestimmte Höhe nicht überschreiten, diese 
richtet sich nach dem gewichteten Pro-Kopf-Einkommen.

Lehrlingsfreifahrt
Lehrlinge, die in einem gesetzlich anerkannten Lehrverhält-
nis stehen und für die Familienbeihilfe bezogen wird, können 
für die Dauer der Lehrzeit an der Lehrlingsfreifahrt (zwischen 
Wohnung und Ausbildungsstätte) teilnehmen. Das ausgefüllte 
Antragsformular mit der Bestätigung des Dienstgebers über 
das Lehrverhältnis ist beim Verkehrsunternehmen einzurei-
chen. 

Für die Freifahrt ist als Eigenanteil ein Pauschalbetrag von 
€ 19,62 für jedes Lehrjahr zu leisten.

Fahrtenbeihilfe für Lehrlinge und Praktikanten
Für Lehrlinge, bei denen die Benützung eines öffentlichen Ver-
kehrsmittel zwischen Wohnung und Arbeitsstätte nicht möglich 
ist, kann eine Fahrtenbeihilfe beantragt werden, wenn der Ar-
beitsweg mindestens 2 km beträgt
. 
Sie beträgt: 
€ 5,10 pro Monat bei einem Arbeitsweg bis 10 km oder 
innerhalb des Ortsgebietes
€ 7,30 pro Monat bei einem Arbeitsweg von mehr als 10 km

Die NÖ Pendlerhilfe kann zusätzlich zu der Fahrtenbeihilfe 
beantragt werden!

NÖ Lehrlings-Pendlerhilfe
Wer täglich oder wöchentlich vom Hauptwohnsitz zum Arbeits-
ort pendelt, kann eine Lehrlingspendlerhilfe erhalten, die 40 % 
des Preises von 11 Monatsstreckenkarten der ÖBB der jewei-
ligen Entfernungskategorie für Regional- und Eilzüge beträgt. 
Voraussetzung ist, dass die Mindestentfernung vom Wohn- 
zum Arbeitsort bzw. zur Einstiegsstelle zu einem öffent-
lichen Verkehrsmittel mindestens 3 km beträgt und das Ge-
samtfamilieneinkommen eine bestimmte Höchstgrenze nicht 
übersteigt. 

Anträge liegen am Gemeindeamt auf
 
Arbeitnehmerveranlagung
nähere Infos - siehe Beihilfen!

Jugendkarte 1424 - NEU - Ab sofort kostenlos!!!

Was ist die „Jugendkarte 1�2�“?
1424 ist eine persönliche Jugendkarte für 14 bis 24-jährige.
1424 ist ein Altersnachweis.
1424 ist eine Unfallversicherung.
1424 bietet eine Menge Vorteile und Ermäßigungen.
1424 bietet TOP-Infos und TOP-Events.

Zielgruppe sind junge Niederösterreicherinnen und Niederöster-
reicher im Alter von 14 bis 24 Jahren. 

Diese Jugendkarte erfüllt verschiedene Funktionen:
Als Begleitmaßnahme zum Jugendgesetz gilt die Jugendkarte 
als Altersnachweis für Jugendliche. Sie wird von der Exeku-
tive akzeptiert. Alle Inhaber der Jugendkarte sind automatisch 
unfallversichert - für Rückholkosten bis € 5.000,-- und Schmer-
zensgeld bis € 500,--.
Die Jugendkarte ist eine Vorteilskarte bei verschiedenen Part-
nern aus Bildung, Wirtschaft, Freizeit und Kultur. Man erhält 
Ermäßigungen oder Rabatte und kann an Sonder-Aktionen teil-
nehmen. Mit der Jugendkarte bekommen die Jugendlichen auch 
TOP-Infos über Jugendangebote in Niederösterreich. Dafür gibt 
es ein Magazin, einen E-Mail-Newsletter und eine Homepage.

Antragsformulare liegen am Gemeindeamt auf und werden von 
der Gemeinde weitergeleitet. 

Wir brauchen von Dir nur Deine Unterschrift und ein Passfoto!

               www.noe.gv.at         (Das Land Niederösterreich)
 www.14wastun.at         (Infos über Lehre, Stellen,..)
 www.ams.at                 (Arbeitsmarkt)
 www.bmf.gv.at         (Finanzamt)
 www.1424.info         (Jugendkarte 1424)

Jugendinfos - Förderungen- Informationen, ... 
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Umweltinfos

Kostenlose Auto-
wrack Entsorgungs-
aktion
Der Gemeindeverband für Umwelt-
schutz und Abgabeneinhebung im 
Bezirk Melk bietet das ganze Jahr 
über die Möglichkeit an ihr altes 
Auto sachgerecht und kostenlos 
zu entsorgen. 

Ablauf :    Das Auto wird nach 
schriftlicher Anmeldung beim 
GVU Melk von der Fa. Kerschner 
innerhalb der nächsten 3 Wochen 
mit dem Kranwagen abgeholt und 
sachgerecht nach der neuen Alt-
fahrzeugeverordnung entsorgt und 
verwertet.

Anmerkungen:   Mitgenommen 
wird jeder PKW und jedes Motor-
rad/Moped mit max. 5 PKW-Reifen 
bzw. max. 2 Reifen für einspurige 
Fahrzeuge. Die Seitenscheiben soll-
ten nach Möglichkeit hinunterge-
kurbelt sein um ein Splittern der 
Scheiben zu verhindern. Bitte auch 
den Typenschein ins Handschuh-
fach des Autos legen um eine ord-
nungsgemäße Entsorgung nach dem 
neuen Altautoentsorgungsgesetz zu 
ermöglichen.

Anmeldung:   Die AKTUELLEN 
Anmeldeformulare erhalten Sie bei 
Ihrer Gemeinde, beim GVU Melk 
und im Internet unter http://melk.
abfallverband.at.

Unerlässlich sind dabei die An-
gaben zum Fahrzeug wie FIN 
(Fahrgestellnummer), Marke, 
Type und der Standplatz sowie 
eine Kontakt-Telefonnummer.

Alttextilien
Aufgrund mehrerer Anfragen möchten wir Ihnen mitteilen, dass es keine 
Alttextiliensäcke mehr am Gemeindeamt gibt und diese auch nicht mehr 

aufgelegt werden.
Sie können Ihre Alttextilien in normale Säcke geben - wichtig dabei ist - dass 

sie den Sack gut zusammenbinden. 
Der Alttextiliencontainer steht wie gehabt am Kindergartenparkplatz.

Sollte der Container bereits überfüllt sein, nehmen Sie bitte ihre Säcke wie-
der mit und melden uns dies am Gemeindeamt. 

Frühjahrsputz 2008
Die Gemeinde beabsichtigt heuer wieder eine Ge-

meindesäuberungsaktion im Frühjahr  durchzuführen. 

Der genaue Termin wird noch bekanntgegeben!

Mitnahme von zusätzlichen Restmüllsäcken  
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass seit 1.1.2008 keine Restmüll-Säcke 
mehr mitgenommen werden, die neben oder auf der Mülltonne liegen - der 
Deckel der Mülltonne muss bei der Abholung geschlossen sein.
Wenn künftig mehr Müll anfällt, haben Sie folgende Möglichkeiten:
1. Kauf eines Restmüllsackes des GVU bei einem ASZ oder beim GVU in 
Mank (€ 4,24/Stück) – Dieser wird bei der Müllabfuhr mitgenommen.
2. Abgabe bei einem Altstoffsammelzentrum im Bezirk Melk
 (€ 4,00/100-l-Sack).
3. Bestellung einer zusätzlichen Mülltonne unter 02755/2652-31 
(240-l-Mülltonne mit 13 Entleerungen € 149,44/Jahr).

Wir danken für Ihr Verständnis und freuen uns auf weitere gute Zusammen-
arbeit.
 

Öffnungszeiten der Altstoffsammelzentren (ASZ)  
Aktuell ist folgendes Sammelzentrum in der näheren Umgebung geöffnet:

ASZ Kemmelbach  (nach Ortsende Kemmelbach Richtung Neumarkt 
-direkt neben Bundesstraße)  Jeden Do. von 11 - 19 Uhr

ASZ Persenbeug-Gottsdorf   - wird voraussichtlich im Mai 2008 eröffnet!

Die ASZ sind an Feiertagen nicht geöffnet.  

Für den Inhalt verantwortlich:                                 Bgm. Johannes Aigner
Herausgeber: Gemeindeamt Nöching                      Druck: Eigenvervielfältigung
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